
 
 
 
 

Ergänzung zur Qualifikationsordnung für die Nominierung 
deutscher Mannschaften zur Jugend-
Europameisterschaft (JEM), Europameisterschaft (EM) 
und Weltmeisterschaft (WM) der Internationalen 420er-
Klasse, Version: 1.0 Stand: 10.08.2026 
 
Die Ergänzung ist aus dem Antrag 2 der Mitgliederversammlung 
am 30.09.2026 in Kiel Strande der mit 74 zu 73 Stimmen 
angenommen worden ist. 

 
1. Die auf der Internetseite der UNIQUA Deutschland e.V. 
veröffentlichte  
Qualifikationsordnung vom 10.08.2026, beschlossen vom 
derzeitigen Vorstand der UNIQUA Deutschland e.V. soll - was 
das Qualifikationsverfahren angeht - in Kraft  
treten, ungeachtet der Frage, ob der Vorstand berechtigt ist eine 
Qualifikationsordnung zu beschließen oder nicht.  
Mit diesem Verfahren werden die Startplätze bei internationalen 
Meisterschaften für den deutschen Spitzenkader vergeben. 
Dabei wird diese Gruppe wie vom Vorstand beschrieben 
gemeinsam von nominierten Trainern gefördert, betreut und 
untergebracht werden.  Die durch das Qualifikationsverfahren 
nominierte Mannschaft wird „Nationalkader“ genannt.  

2. Darüber hinaus wird die UNIQUA alle restlichen von der Int. 
420 Class Association zur Verfügung gestellten Meldeplätze 
beim WM, EM und JEM nutzen, um einen deutschen 
„Perspektivkader“ zu melden.   



a. Es können nur Mannschaften für den Perspektivkader 
gemeldet werden, die §2 Teilnahmevoraussetzungen der 
Qualifikationsordnung erfüllen. § 3 Mannschaftsbindung 
gilt auch für den Perspektivkader.  

b. Die Nominierung der Mannschaften zum Perspektivkader 
erfolgt in der  
Reihenfolge der nationalen Rangliste im Zeitraum von 
einem Jahr vor dem Datum des Qualifikationsfinales bis 
zum Start des Finales. Im Jahr 2027 von 06.05.2026 bis 
05.05.2027.  

c. Es können nur Mannschaften für den Perspektivkader 
gemeldet werden,   

i. die an mindestens einer der Regatten der 
Qualifikationsserie teilgenommen haben   

ii. und im relevanten Zeitraum mindestens 85 
Ranglistenpunkte erreicht haben.   

d. Die Segler*innen müssen zum Zeitpunkt der Nominierung 
nach der  
Qualifikationsfinalregatta durch schriftliche Erklärung oder 
persönliche Erklärung vor Ort den eventuellen Startplatz 
verbindlich annehmen. Eine Nachnominierung findet nicht 
statt.  

e. Die Betreuung und Unterbringung der Segler*innen des 

Perspektivkaders bei internationalen Meisterschaften ist 

von diesen selbst zu organisieren.   

f. Der Perspektivkader ist Teil der der deutschen 
Nationalmannschaft und wird gemeinsam mit deren 
persönlichen Trainern und dem Nationalkader zu den Int. 
Meisterschaften von der UNIQUA gemeldet.  

g. Die Regelungen zur Teamkleidung gelten analog zum 
Nationalkader.     

h. Die Bezeichnungen „Nationalkader“ und 

„Perspektivkader“ gelten in diesem Antrag als Arbeitstitel, 



und können von einer LAS Versammlung durch treffendere 

Bezeichnungen ersetzt werden.  
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